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Auf zu neuen Ufern mit dem
«Bündner Woche»-Gesamtkonzept
Ein vielversprechendes Jahr steht an

■ Von Liliana Portmann

Die Büwo machte sich auf zu neuen Ufern und
erlebte ein vielversprechendes Jahr 2010.

Am 6.1. präsentierte die «Bündner Woche»
ihr neues Wochenzeitungskonzept im Audi-
torium der GKB Chur. Bei der Präsentation
der neuen Patchworkfamilie der Südost-
schweiz Print und Presse AG setzte Hans-
peter Lebrument seine Rede unter das Mot-
to: «Die Lokalzeitungen – ein Renner in
schwierigen Zeiten». Das «Bündner Woche»-
Gesamtkonzept hat die Feuerprobe gut über-
standen und wir schauen auf ein innovatives
und erfolgreiches Jahr zurück.

Wir als Büwo-Team sind stolz auf unsere
Büwo, wollen uns aber nicht in Eigenlob son-
nen. Unser Jahresrückblick soll Ihnen, als
Leser nochmals die Geschichten der Büwo in
Erinnerung rufen. Reportagen, mit denen
wir etwas bewegen wollten und auch konn-
ten. Fotoreportagen, die mit zur Unterhal-
tung dienten, und Geschichten, die zum
Nachdenken anregen sollten. Aber auch po-
litische, gesellschaftliche, sportliche Ereig-
nisse und Informationen wollten wir Ihnen
näherbringen. Hoffentlich konnten wir dem
einen oder anderen mit unseren vielen Ver-
losungen bei Wettbewerben eine Freude be-
reiten.

Einer der Schwerpunkte der Büwo in diesem
Jahr war die Berichterstattung über die Aus-
und Weiterbildung. Dank der guten Zusam-
menarbeit mit der Ems-Chemie und deren
Leiter Personal, Daniel Waldvogel, konnten
wir regelmässig und ausführlich über die
vielseitigen Möglichkeiten und Vorausset-
zungen verschiedenster Lehrberufe berich-
ten.

Frontgeschichten
Kein Aprilscherz war die Geschichte «Gibt es
die Liebe auf den ersten Klick»? Partnersu-
che im Internet, oder «Woher die Süsswin-
kelgasse ihren Namen hat»? Über die Bedeu-
tung der Churer Strassennamen machten
wir uns Gedanken. Wussten Sie «Wieso Chur
(nicht) am Rhein liegt»?
Wir scheuten uns aber auch nicht, heikle
Themen wie den Skandal des sexuellen Miss-
brauchs in der Katholischen Kirche im Zu-
sammenhang mit dem Bistum Chur aufzu-
greifen.
Selbst mit der Zukunft der Monorail haben
wir uns auseinandergesetzt.
Woher das Churer Wasser denn schlussend-
lich herkommt? Ob Chur von den SBB immer
mehr abgehängt wird? Fragen, die uns im
Mai beschäftigten.

«Der starke Franken – eine Gefahr für Grau-
bünden?» wurde schon im Juni von uns the-
matisiert.
«Von einem Sorgenkind zum Streckenstar».
Der RhB räumten wir facettenreich immer
wieder Platz ein.
Im September beschäftigte die Büwo, ob jen-
seitsderPlessureinSündenbabelbestehe.Wie
wichtig uns der Denkmalschutz ist und «Kat-
zenplage oder Katzenliebe»?, oder im Dezem-
ber, als wir zu berichten wussten, «Graubün-
den ist kein Hochlohn-Paradies» und uns aber
auch schon darüber freuten: «Bald werden die
Tage wieder länger» …

Miss SO
Was wäre die Büwo ohne die Miss Südost-
schweiz? Mit Carole Jäggi, Miss Südost-
schweiz 2009, und Gianna Meier, aktuelle
Miss SO, haben wir würdige, schöne und stil-
volle junge Frauen gewählt, die ihrem Titel
alle Ehre gemacht haben und noch machen
und auch als Botschafterinnen für die «Süd-
ostschweiz» vielerorts willkommen waren.

Alljährlich wird die Büwo über den Weg der
Miss Südostschweiz, vom Auswahlverfahren
bis zur Krönung, berichten. Es ist immer
wieder schön zu erleben, wie sich diese jun-
gen, schönen Frauen positiv verändern.

Am kürzesten Tag ist es in Graubünden rund achteinhalb Stunden hell. Im Bild ein Sonnenuntergang auf der Diavolezza.

chr. Dass es jetzt überall von bren-
nenden Kerzen und Lichterketten
nur so wimmelt, hat sicher viel

mit Weihnachten zu tun – aber
auch damit, dass man irgendwie
etwas gegen die finsteren Tage

braucht, die wir zurzeit ertragen
müssen. Dabei geht es uns nicht
einmal so schlecht. Die Skandina-
vier müssen sich noch mit einer
viel längeren winterlichen Dun-
kelheit herumschlagen.

bMehr auf Seiten 2 und 3

Bald werden die Tage
wieder länger
Freuen Sie sich auch darauf, dass es bald schon
wieder (etwas) länger hell ist? Am 22. Dezember ist
der kürzeste Tag überstanden.

INHALT

■ LANG, LANG ISTS
HER …

Der erste Lehrling der Ems-Che-
mie erzählt. Seiten 8/9

■ DIE BÜWO TRIFFT ...
... Daniel Damur, Spezialist für
Kleintier-Chirurgie. Seiten 14/15

■ BÜWO-TIPP
Auf zur Opera Viva nach Obersa-
xen. Seite 19

■ ALPENRHEIN-OUTLET
Styling für Kids. Seiten 24/25

■ KLEIN, ABER OHO
6 x 4 Tickets fürs Vergnügen auf
nahen Skipisten zu gewinnen!
Seiten 29–31

Nr. 50, 15. Dezember 2010
www.suedostschweiz.ch
www.buendnerwoche.ch

GZA/PP • 7007 Chur

bündner woche

Sofort Bargeld
für Altgold

Anhänger, Halsketten, Medaillen,
Münzen, Ringe, Uhren, Zahngold,
Silber und Silberbesteck usw.
Egal, ob defekt, verkratzt.

Nach Tageskurs.
Selin Gold

Gäuggelistrasse 16, 7000 Chur
Telefon 081 253 53 45

Mo 13.30–18.00 Uhr
Di–Fr 8.30–12.00 und 13.30–18.00 Uhr
Sa 10.00–16.00 Uhr

Sieg über die Zigarette
werden Sie Nichtraucher,

in 1 Stunde

ohne Stress

mit Garantie

TABAC-StopCenter
Masanserstr. 17, 7000 Chur

Tel 081 253 04 70

www.tabac-stop-center.net

OPERN-GALA
MUSIK
VON
VERDI
SA 18. DEZEMBER
20.00 UHR
Theater Chur, Tel. 081 252 44 66

• Reparaturen
• Ersatzgeräte
• Altgeräte-
Entsorgung

Hotline 0848 724 824
Service!

Maria Grasso
Eidg. dipl. Damencoiffeuse/Herrencoiffeuse

Gürtelstrasse 24, 7000 Chur
Telefon 081 284 62 33

Trendig • Flexibel • Preiswert

spontan. trendy. fair.

081 252 61 61
steinbockstrasse 4, chur

www.playhair.ch

PLAYHAIR


